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40 Jahre Kunstfreunde Oberberg 83
Ein Rückblick auf das 40-jährige Bestehen
der Kunstfreunde Oberberg 83

v. l.: Angelika Schulz, Gigi Pollerhoff, Nadine Schmalenbach, Elke Emilie Perder.v. l.: Angelika Schulz, Gigi Pollerhoff, Nadine Schmalenbach, Elke Emilie Perder.v. l.: Angelika Schulz, Gigi Pollerhoff, Nadine Schmalenbach, Elke Emilie Perder.v. l.: Angelika Schulz, Gigi Pollerhoff, Nadine Schmalenbach, Elke Emilie Perder.v. l.: Angelika Schulz, Gigi Pollerhoff, Nadine Schmalenbach, Elke Emilie Perder.
Es fehlen: Helga Vydra Beer, Ursula Horn, Marion TrummerEs fehlen: Helga Vydra Beer, Ursula Horn, Marion TrummerEs fehlen: Helga Vydra Beer, Ursula Horn, Marion TrummerEs fehlen: Helga Vydra Beer, Ursula Horn, Marion TrummerEs fehlen: Helga Vydra Beer, Ursula Horn, Marion Trummer

Es begann 1983 in einem kleinen
Kreis der Volkshochschule Wal-
bach/Engelskirchen.
Als Mitbegründer der Kunstiniti-
ative Engels Art fanden die Kunst-
freunde ca. im Jahre 2000 eine
neue Begegnungsstätte in einem
Atelier im Caritashaus Engelskir-
chen.
2012 trennten sich die Kunstfreun-
de von Engels Art.
Im Juni 2012 konnten sie dank
der großzügigen Unterstützung
der Aggertalklinik Engelskirchen
in der Klinik ein neues Atelier be-
ziehen.

In vielen Jahren hat sich die
Künstlergruppe verändert. Mit-
glieder schieden aus Altersgrün-
den aus, andere kamen hinzu und
brachten neue Ideen und Impulse
für ein gemeinsames Gestalten
und Arbeiten mit.
Aktuell bestehen die Kunstfreun-
de aus sieben aktiven Mitglie-
dern.
Den Auftakt zum 40-jährigen Ju-
biläum macht die Künstlerin Sa-
bine Hilscher aus Windeck mit ei-
ner Bilderausstellung „von Fern
und Nah“.
Eine Vernissage findet am 1. No-

vember um 15 Uhr in der Cafete-
ria der Aggertal Klink Engelskir-
chen statt.
Herzliche Einladung!Herzliche Einladung!Herzliche Einladung!Herzliche Einladung!Herzliche Einladung!
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HHier hhast DDDu die Chhanncce, ddiee Arrbeit ddder AgggerEEEEnergiie alls regioonaalerr EEnerrggieveersorggger mitzzugestalteen. 

Weitere Infos:
Stephanie Noël • 02261-3003-910 
AggerEnergie GmbH • Alexander-Fleming-Straße 2 •  51643 Gummersbach

Aktuelle Ausbildungsangebote und 
unser Bewerbungsformular findest Du unter
aggerenergie.de/karriere

Starte mit uns Deine berufliche Karriere!
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Invictus Games 2023 in Düsseldorf
Die Sekundarschule im Walbachtal war dabei!

„Was passiert im
Engelsquartier“
Die Bergische Wohnschule geht an den Start
Das Konzept der „Wohnschule“
kommt nun auch in‘s Bergische.
Das Bildungsangebot rund um das
Thema „Wohnen“ wird ab 2024
mit 4 Workshops an 3 Standorten
im Bergischen Land angeboten.
Eröffnungsfeier ist am 02.11.2023
in Gummersbach bei der AGeWiS.
Wer dabei sein will, oder sich

bereits für einen Workshop an-
melden möchte, findet alle weite-
ren Infos unter
www.engelsquartier.de
Die nächste Wohnerei (Engels-
kirchner Stammtisch zum Thema
Wohnen) findet am 15.11.2023,
um 18.30 Uhr im Baumhof Ründe-
roth statt.

Bei Fragen melden Sie sich gerne
bei Tina Docken unter Telefon:
02263/83-212 oder
Tina.Docken@engelskirchen.de.

Schüler und Schülerinnen bei den Invictus Games 2023Schüler und Schülerinnen bei den Invictus Games 2023Schüler und Schülerinnen bei den Invictus Games 2023Schüler und Schülerinnen bei den Invictus Games 2023Schüler und Schülerinnen bei den Invictus Games 2023

Es war Dienstagmorgen, der 12.
September 2023. Die Schüler-
schaft und das Kollegium der Se-
kundarschule im Walbachtal
machten sich per Bus auf den Weg
zu den internationalen paralym-internationalen paralym-internationalen paralym-internationalen paralym-internationalen paralym-
pischen Spielenpischen Spielenpischen Spielenpischen Spielenpischen Spielen, die seit 2014 alle
zwei Jahre in unterschiedlichen
Städten auf allen Kontinenten
ausgetragen werden. In diesem
Jahr fanden sie in Düsseldorf statt.
Athleten aus 21 Ländern maßen
sich in zehn unterschiedlichen Dis-
ziplinen. Das Ziel der Invictus
Games, welche durch den briti-
schen Prinzen Harry initiiert wur-
den, ist es, den inklusiven und
integrativen Charakter des Sports
hervorzuheben. Der Sport ermög-
lichte den Athleten, die im Dienst
für ihr Land verletzt wurden, die
Rückkehr zum sozialen, gesell-
schaftlichen und familiären Leben.
Unsere Schülerschaft konnte das
Ringen um Medaillen in zwei
Sportarten verfolgen: Rollstuhl-
basketball und Rudern. Unter tau-
senden von Zuschauern und mit
vielen Emotionen konnten sie
nicht nur den Wettstreit um die
ersten Plätze beobachten, son-
dern vor allem sehen, wie es mög-
lich wird, trotz physischer und psy-
chischer Handicaps körperliche
Hochleistung erreicht werden.
Außerdem beobachteten unsere

Schülerinnen und Schüler einen
starken Familienzusammenhalt
und Grenzen überwindende Soli-
darität unter den Teilnehmern und
ihren Angehörigen. Dies wurde
durch gemeinsames Handeln und
gegenseitige Unterstützung sicht-
bar und verdeutlichte, dass alle
Hindernisse und Schwierigkeiten
im Leben überwunden werden
können.
Neben den Spielen nutzten viele
unsere Schülerinnen und Schüler

die Möglichkeit, selbst in die Rol-
le eines Gehandicapten zu schlüp-
fen. Dabei stand der Wettkampf
in unterschiedlichen Sportwettbe-
werben, genauso wie das sich Zu-
rechtfinden in diversen Alltagssi-
tuationen im Fokus. Dabei wurde
ihnen klarer, vor welchen Hürden
diese Menschen stehen und wie
wichtig es ist, sie in unterschied-
lichen Lebenslagen zu unterstüt-
zen. Zusätzlich konnten sie sich
an unterschiedlichen Ständen

über die neusten Errungenschaf-
ten und Fortschritte in der Reha-
bilitationsmedizin- und technik
informieren und ihre Anwendung
in der Praxis sehen.
Summa summarum: Die Invictus
Games waren für die alle Betei-
ligten der Sekundarschule im Wal-
bachtal ein Beispiel dafür wie In-
klusion, Integration und Solidari-
tät länder-, kulturen- und alter-
übergreifend erfolgreich funktio-
niert.

„Tour Demenz“ in der Tagespflege Baumhof
Rund um den Welt-Alzheimertag
am 21. September 2023 veranstal-
tete das Regionalbüro Alter, Pfle-
ge und Demenz Bergisches Land
eine „Tour Demenz“ durch Senio-
reneinrichtungen und -dienste

im Bergischen Land.
Dabei haben die 12 Fahrradradeln-
den und ihr Begleitbus auf 180 km
quer durch das Bergische Land
auch einen Halt in der Tagespfle-
ge „Baumhof“ in Ründeroth ein-

gelegt.
Christine Ullerich, Mitarbeiterin
des Regionalbüros Alter, Pflege
und Demenz Bergisches Land, hat
eigens für die „Tour Demenz“ ei-
nen Tanz kreiert, der die Besu-

cher und die Gäste der Tagespfle-
ge zum Tanzen bewegte.
Dabei war der Tanz so ausgelegt,
dass Jeder und Jede teilnehmen
konnte. Auch die Tagespflege prä-
sentierte unter rhythmischen
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Ausstellung „Zufall und Willkür“ präsentiert
beeindruckende Werke von Wibke Brode

Rathauskonzert 2023 mit
dem Multiphonic Quartett
Werke von Dvorak, Piazolla, Glass, Williams,
Wiberny u.a.
Am Sonntag, 29. Oktober 2023
um 17.00 Uhr gastiert das Multi-
phonic Quartett, ein junges, auf-

strebendes Saxophon Quartett aus
Düsseldorf, im Ratssaal des Rat-
hauses Engelskirchen.

Silas Kurth, Olivia Nosseck, Ka-
trin Ticheloven und Luca Wink-
mann fanden sich bereits vor vie-
len Jahren an der Musikschule
Krefeld zusammen und gewannen
seither zahlreiche erste Preise auf
Wettbewerben im In- und Aus-
land. Seine ersten und grundle-
genden Impulse erfuhr das En-
semble durch den 2020 verstor-
benen ungarischen Klarinettisten
und Saxophonisten Laszlo
Dömötör, der bis heute eine wich-
tige musikalische Bezugsperson
darstellt. Ihre künstlerische Aus-
bildung absolvierten die vier Sa-
xophonistInnen an der Robert-
Schumann Hochschule Düsseldorf
bei Andreas und Martin Hilner und
der Hochschule für Musik und Tanz
Köln bei Prof. Daniel Gauthier und
Sebastian Pottmeier. Darüber hi-
naus erhielt das Quartett weitere
Impulse bei Internationalen Meis-
terkursen mit namhaften Dozen-
ten wie Arno Bornkamp (Amster-
dam), Vincent David (Paris), Jan

Schulte-Bunert (Berlin), Lutz Kop-
petsch (Würzburg/Köln), sowie
Daniel Gauthier (Köln).
Im Rahmen des internen Hoch-
schulwettbewerbs für Ensembles
der Robert Schumann Hochschu-
le, gewann das Multiphonic Quar-
tett im November 2018 und 2019
zweimal in Folge den renommier-
ten Sieghardt-Rometsch Wettbe-
werb.
Seit 2020 ist das Multiphonic Quar-
tett Stipendiat der Werner Richard
- Dr. Carl Dörken Stiftung.
Karten zum Preis von 18 €18 €18 €18 €18 € zzgl.
1 €1 €1 €1 €1 € VVK. Gebühr
(ermäßigt 12 € zuzügl. 1 € VVK.
Gebühr) sind an folgenden Vor-
verkaufsstellen erhältlich:
Gemeinde EngelskirchenGemeinde EngelskirchenGemeinde EngelskirchenGemeinde EngelskirchenGemeinde Engelskirchen
BürgerbüroBürgerbüroBürgerbüroBürgerbüroBürgerbüro
Telefon: 02263/83-401 oder -405
Schreibwaren Kurth,Schreibwaren Kurth,Schreibwaren Kurth,Schreibwaren Kurth,Schreibwaren Kurth,
EngelskirchenEngelskirchenEngelskirchenEngelskirchenEngelskirchen
Telefon: 02263/901491
Dat Lädchen Lüders, RünderothDat Lädchen Lüders, RünderothDat Lädchen Lüders, RünderothDat Lädchen Lüders, RünderothDat Lädchen Lüders, Ründeroth
Telefon: 02263/5413

Klängen einen eigen einstudier-
ten Tanz.
Der Tanz soll auf die präventive
Wirkung von Bewegung im Alter
aufmerksam machen. 2022 ver-
anstaltete das Regionalbüro
bereits eine „KulTour“, um auf
die kulturelle Teilhabe und künst-
lerische Ausdrucksfähigkeit von

Menschen mit Demenz hinzuwei-
sen.
Am 29.11.2023 wird es einen fei-
erlichen Abschlussball im Bürger-
zentrum Wermelskirchen (Tele-
grafenstr. 29-33) geben. Dazu ein-
geladen sind alle angefahrenen
und sonstigen Einrichtungen so-
wie tanzbegeisterte Menschen.

Die Gemeinde Engelskirchen und
der Kultursalon Engelskirchen
präsentieren eine faszinierende
Reise durch die kreative Welt von
Wibke Brode. Die renommierte
Künstlerin und erfolgreiche Gra-
fikdesignerin lädt Kunstliebhaber
und Kunstliebhaberinnen zu ihrer
neuesten Ausstellung „Zufall und
Willkür“ ein. Die eindrucksvolle
Schau zeigt eine facettenreiche
Sammlung abstrakter Gemälde,
die sich durch ihre kraftvollen
Farbkompositionen und vielseiti-
gen Techniken auszeichnen.
Die Werke entstehen aus einem
ungeplanten, experimentellen
Umgang mit Farben und Materia-

lien, was ihnen Lebendigkeit ver-
leiht. Brodes positive Grundein-
stellung und ihr tiefes Vertrauen
in den kreativen Prozess ermögli-
chen es ihr, sich dem Unvorher-
sehbaren hinzugeben und neue
künstlerische Wege zu erkunden.
Wibke Brode, 1973 in Köln gebo-
ren, ist nicht nur als erfolgreiche
Grafikdesignerin und freischaffen-
de Senior Designerin sowie Crea-
tive Directorin für namhafte Agen-
turen tätig, sondern widmet sich
seit über zwei Jahrzehnten auch
ihrer künstlerischen Leidenschaft.
Ihr breites Spektrum an Werken
umfasst abstrakte Ölmalerei, Col-
lagen und beeindruckende Ob-

jektkunst. Die Künstlerin, die
bereits mehrere internationale
Preise für ihre Arbeiten erhalten
hat, ist seit 2020 in Engelskir-
chen ansässig.
Die Ausstellung findet vom
29.10.2023 bis 15.11.2023 im Rat-
haus Foyer des Rathauses Engels-
kirchen statt.
Öffnungszeiten für den Publi-Öffnungszeiten für den Publi-Öffnungszeiten für den Publi-Öffnungszeiten für den Publi-Öffnungszeiten für den Publi-
kumsverkehr:kumsverkehr:kumsverkehr:kumsverkehr:kumsverkehr:
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 8 bis 18 Uhr
Mittwoch und Freitag von 8 bis
12.30 Uhr
Samstag von 10 bis 12.30 Uhr
Die Vernissage findet am Sonn-
tag, 29.10.2023 um 16 Uhr statt.

Für weitere Informationen besu-
chen Sie bitte:
www.wibkebrode-gallery.com und
www.kultursalon-
engelskichen.com
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Förderverein Industriemuseum erhält den Rheinlandtaler

Übergabe der Auszeichnung im LVR-IndustriemuseumÜbergabe der Auszeichnung im LVR-IndustriemuseumÜbergabe der Auszeichnung im LVR-IndustriemuseumÜbergabe der Auszeichnung im LVR-IndustriemuseumÜbergabe der Auszeichnung im LVR-Industriemuseum
Bildquelle: AschoffotografieBildquelle: AschoffotografieBildquelle: AschoffotografieBildquelle: AschoffotografieBildquelle: Aschoffotografie

Am 07.09.2023 wurden die Freun-
de und Förderer LVR-Industriemu-
seum Engelskirchen e.V. vom Land-
schaftsverband Rheinland (LVR)
mit dem Rheinlandtaler in der

Kategorie „Kultur“ ausgezeich-
net. Neben der Unterstützung des
Museums und des Oelchensham-
mers gilt das Engagement des
Vereins bereits seit 1999 dem

Ende: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde Engelskirchen

Ensemble Nel DolceEnsemble Nel DolceEnsemble Nel DolceEnsemble Nel DolceEnsemble Nel Dolce

FIFTY WAYS
ALALALALALTES BATES BATES BATES BATES BAUMWOLLLAUMWOLLLAUMWOLLLAUMWOLLLAUMWOLLLAGERGERGERGERGER
24.11.202324.11.202324.11.202324.11.202324.11.2023
Fifty Ways spielen individuell arrangierte Soul, Funk und Jazzklassiker.
Mit erdigen Grooves und spannenden Soli sorgen sie bei ihren Konzer-
ten für viel Intensität und Frische.
Edgar HasenburgEdgar HasenburgEdgar HasenburgEdgar HasenburgEdgar Hasenburg - Gesang, Micki ClaudiMicki ClaudiMicki ClaudiMicki ClaudiMicki Claudi - Drums,
Norbert HammNorbert HammNorbert HammNorbert HammNorbert Hamm - Bass, Bernt LaukampBernt LaukampBernt LaukampBernt LaukampBernt Laukamp - Posaune,
Eckhard RichelshagenEckhard RichelshagenEckhard RichelshagenEckhard RichelshagenEckhard Richelshagen - Piano, Michael Michael Michael Michael Michael WWWWWerneckerneckerneckerneckerneckeeeee - Gitarre
Einlass: 19:30 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr
Karten bitte über wwwKarten bitte über wwwKarten bitte über wwwKarten bitte über wwwKarten bitte über www.engelsart.de.engelsart.de.engelsart.de.engelsart.de.engelsart.de
Abendkasse 10,00 €Abendkasse 10,00 €Abendkasse 10,00 €Abendkasse 10,00 €Abendkasse 10,00 €

Familienkonzert -
Konzert für Kinder
„Heisse Schokolade oder 1001 Tambourin“
Barockmusik erleben für Kinder:
Hören, Schauen, Schmecken, Mit-
machen!
Am Sonntag, 19. November 2023Sonntag, 19. November 2023Sonntag, 19. November 2023Sonntag, 19. November 2023Sonntag, 19. November 2023
um 15.00 Uhrum 15.00 Uhrum 15.00 Uhrum 15.00 Uhrum 15.00 Uhr lädt das Ensemble
Nel Dolce in den Ratssaal des
Rathauses Engelskirchen zu ei-
ner märchenhaften Reise in den
Orient ein.
Aladino und Alicia, zwei Engels-
kirchener Kinder, stellen fest, dass
es in ganz Engelskirchen keine
Schokolade mehr gibt. Auf der
Suche nach der Ursache führt die
beiden ihr Weg ins orientalische
Märchenland, wo sie Prüfungen
bestehen müssen, um dem Sultan
zu helfen, den Schokoladenbrun-

nen wieder zum Fließen zu brin-
gen.
Die Prüfungen sind natürlich mu-
sikalischer Natur - Aladino und
Alicia sind dabei ganz auf die Mit-
hilfe des Publikums angewiesen.
Am Schluss gibt es selbstverständ-
lich ein „Happy End“ - und natür-
lich: Schokolade!
Karten zum Preis von 10,00 €10,00 €10,00 €10,00 €10,00 €
zzgl. 1,00 €1,00 €1,00 €1,00 €1,00 € Vorverkaufsgebühr
(ermäßigt 6,00 €6,00 €6,00 €6,00 €6,00 € zzgl. 1,00 €1,00 €1,00 €1,00 €1,00 €
Vorverkaufsgebühr)
sind an folgenden Vorverkaufsstel-
len erhältlich:
Gemeinde EngelskirchenGemeinde EngelskirchenGemeinde EngelskirchenGemeinde EngelskirchenGemeinde Engelskirchen
Bürgerbüro
Telefon: 02263/83-401 oder -405

Schreibwaren KurthSchreibwaren KurthSchreibwaren KurthSchreibwaren KurthSchreibwaren Kurth
Engelskirchen
Telefon: 02263/901491

Dat Lädchen LüdersDat Lädchen LüdersDat Lädchen LüdersDat Lädchen LüdersDat Lädchen Lüders
Ründeroth
Telefon: 02263/5413

Ziel, die industriekulturelle Be-
deutung und gesellschaftliche
Auswirkung der ehemaligen
Baumwollfabrik Ermen & Engels
für die Region und ihre Menschen
zu beleuchten.
Spannende Führungen und inter-
essante Vorträge an den Engels-
kirchener Museumsstandorten
und die finanzielle sowie tatkräf-
tige Mithilfe bei Angeboten und
Veranstaltungen sind von Beginn
an feste Aufgaben des Vereins
unter der Leitung von Maria Cle-Maria Cle-Maria Cle-Maria Cle-Maria Cle-
ververververver und Peter RulandPeter RulandPeter RulandPeter RulandPeter Ruland. So ist auch
der alljährliche Waffelstand auf
dem Transport- und Oldtimerfest
zu einer festen Einrichtung ge-
worden!
Im Rahmen einer gut besuchten
Feier in den Museumsräumen
wurde an die gemeinsamen An-

fänge erinnert und optimistisch
auf die weitere Arbeit des Vereins
für eine erlebbare regionale In-
dustriegeschichte geblickt.
Es sprachen Sonja Nanko und
Dr. Walter Hauser als Vertre-
ter:Innen des LVR, für den Ober-
bergischen Kreis Herr Dr. Fried-
rich Wilke, für die Gemeinde En-
gelskirchen Bürgermeister Dr.
Gero Karthaus sowie die Vorsit-
zenden des geehrten Vereins. Ur-
sula Mahler überreichte
schließlich die anerkannte Aus-
zeichnung als stellvertretende
Vorsitzende der Landschaftsver-
sammlung Rheinland.
Weitere Informationen zum Ver-
ein der Freunde und Förderer des
Kraftwerks Ermen & Engels fin-
den Sie online unter foerderver-
ein-kraftwerk-engelskirchen.de.



Rundblick Engelskirchen – 27. Oktober 2023 – Woche 43 – Nr. 22 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 7

Entwurf der Haushaltssatzung 2024
der Gemeinde Engelskirchen für das Haushaltsjahr 2024
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Telefon 02267 7058, www.wasserfuhr-gmbh.de
51688 Wipperfürth · Klingsiepen 7-9 (an der B506)

MÖBELHAUS

Wir möbeln Sie auf!
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KUNST
HANDWERKERMARKT

Lindlar

4. + 5. November
11 - 18 Uhr

Tageskarte: 5,- • Kinder frei •  www.kunsthandwerkermarkt-lindlar.de

Mode • Kunst • Schmuck • Wohnen   
kulinarische Köstlichkeiten

Kunsthandwerkertage Lindlar
bei 2T am 04., 05. November 2023

Anzeige

Als kulturelles Highlight im Herbst
eines jeden Jahres sorgt der Lind-
larer Kunsthandwerkermarkt bei
2T jedes Mal erneut für ein stau-
nendes Publikum!
Die schönen Dinge des Lebens,
entstanden in faszinierenden Ma-
nufakturen:
Es werden wiederum hochwerti-
ge und breit gefächerte Arbeiten
aus der gesamten Republik zu
sehen sein, denn die ausstellen-
den KunsthandwerkerInnen wur-
den sorgfältig ausgewählt.

Präsentiert wird eine farbenfrohe
Palette, ein wiederum neues An-
gebot besonderer Unikate an
schönen und nützlichen Dingen:
ausgefallene Textilien, Acces-
soires, Schmuck-Kreationen, Holz-
und Gartenkunst, Malerei, Tier-
portraits, Kopfbedeckungen, Intar-
sienarbeiten, Floristik, Möbel,
Stoffpuppen, Taschen, Filzarbei-
ten, Schirme, Glasdesign und vie-
les mehr…
Selbstverständlich kommen die
Gaumenfreuden nicht zu kurz:
Pralinen, Mandelgebäck, Liköre,
Konfitüren, Senf und eine Honey-
faktur laden zum Verkosten ein.

Für das leibliche Wohl sorgt das
hauseigene Brauhaus, im im im im im Am-Am-Am-Am-Am-
biente diesmal an beiden biente diesmal an beiden biente diesmal an beiden biente diesmal an beiden biente diesmal an beiden TTTTTagenagenagenagenagen
musikalisch unterstützt von Ste-musikalisch unterstützt von Ste-musikalisch unterstützt von Ste-musikalisch unterstützt von Ste-musikalisch unterstützt von Ste-
ven Fven Fven Fven Fven F..... Dengo! Dengo! Dengo! Dengo! Dengo!
Öffnungszeiten: Samstag und
Sonntag von 11 bis 18 Uhr, Ein-
tritt: 5 €, bis 16 Jahren frei, Par-
ken ebenso

Der Entwurf der Haushaltssatzung der Gemeinde Engelskirchen für
das Haushaltsjahr 2024 mit Anlagen liegt gemäß § 80 Abs. 3 der
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen vom 14.07.1994,
in der derzeit geltenden Fassung, in der Zeit vom
19.10.2023 bis zum Ende des Beratungsverfahrens im Rat19.10.2023 bis zum Ende des Beratungsverfahrens im Rat19.10.2023 bis zum Ende des Beratungsverfahrens im Rat19.10.2023 bis zum Ende des Beratungsverfahrens im Rat19.10.2023 bis zum Ende des Beratungsverfahrens im Rat
- montags bis freitags von 8.00 bis 12.30 Uhr und donnerstags von
14.00 bis 17.00 Uhr -
im Rathaus Engelskirchen, Engels-Platz 4, Zimmer 201, zur Einsicht-
nahme öffentlich aus. Über Einwendungen, die von Einwohnern oder

Abgabepflichtigen innerhalb einer Frist von mindestens vierzehn Ta-
gen nach Beginn der Auslegung gegen den Entwurf erhoben werden,
entscheidet der Rat in öffentlicher Sitzung.
Einwendungen sind schriftlich oder zur Niederschrift bei dem Bürger-
meister der Gemeinde Engelskirchen, Engels-Platz 4, Zimmer 201, zu
erheben.
Engelskirchen, den 19. Oktober 2023
Dr. Karthaus
Bürgermeister
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Erste Hybridsitzung im Engelskirchener Rat
SPD-Antrag umgesetzt

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Mitgliederversammlung der CDU Engelskirchen
Gastredner Kreisdirektor Klaus Grootens, Mitgliederehrung und Vorstandsneuwahlen

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Auszug aus der Übertragung der RatssitzungAuszug aus der Übertragung der RatssitzungAuszug aus der Übertragung der RatssitzungAuszug aus der Übertragung der RatssitzungAuszug aus der Übertragung der Ratssitzung

Premiere im Engelskirchener Ge-
meinderat: Die Ratssitzung vom
18.10.23 wurde erstmals hybrid
übertragen. So konnten Interes-
sierte sowohl im Ratssaal als
auch virtuell die Sitzung verfol-
gen, in der z.B. mit großer Mehr-
heit die Entwicklung des alten
Bahnhofs Ründeroth zu Hotel und
Gaststätte beschlossen wurde.
Die Übertragung der Sitzung und
somit die einfache Teilnahme der
Bürgerinnen und Bürger am poli-
tischen Geschehen geht zurück
auf einen Antrag der SPD-Frakti-
on. Fraktionschef Wolfgang Brel-
öhr erklärt die Hintergründe:
„Durch die privaten und kommu-
nalpolitischen Erfahrungen in der
Corona-Pandemie gewannen die
virtuellen Besprechungen über
Teams, Zoom, GoToMeeting etc.
eine enorme Bedeutung. Landes-
rechtliche Regelungen ließen nun
die Einführung dieser Technik zu.

Wir sind sehr zufrieden mit der
Einführung, waren doch etwa 100
Interessierte live dabei.“
Auch Monika Güdelhöfer, stellver-
tretende SPD-Fraktionssitzende,
sieht nur Vorteile: „Die Kombina-
tion von persönlicher Anwesen-
heit und virtueller Zuschaltung von
Teilnehmenden würde auch bei
den offenen Arbeitskreise (Ver-
kehrsberuhigung, Klimabeirat, of-
fene Seniorenarbeit etc.) eine ein-
fachere und barrierefreie Teilnah-
me ermöglichen. Die Technik kann
auch zur besseren Vereinbarkeit
von Familie, Ehrenamt und Beruf
führen.“ Durch intelligente Kame-
ra- und Mikrofontechnik schwen-
ken 2 Kameras immer auf die Per-
son, die in das eingeschaltete Mi-
krofon spricht. Auch in der Frakti-
onssitzung wurde die Technik ge-
testet und als einfach und effizi-
ent beurteilt.
Im YouTube-Kanal der Gemeinde

Engelskirchen kann die Sitzung in
den nächsten 2 Wochen noch auf-
gerufen werden: https://
youtube.com/@gemeindeengels-
kirchende.
Kontakt zur SPD Engelskirchen:

Homepage: spd-engelskirchen.de
Mailto:
info@spd-engelskirchen.de
www.facebook.com/
spd.engelskirchen

Wolfgang Brelöhr

Bild zur freien Verwendung von Matthias Haas. Auf dem Bild v.l.:Bild zur freien Verwendung von Matthias Haas. Auf dem Bild v.l.:Bild zur freien Verwendung von Matthias Haas. Auf dem Bild v.l.:Bild zur freien Verwendung von Matthias Haas. Auf dem Bild v.l.:Bild zur freien Verwendung von Matthias Haas. Auf dem Bild v.l.:
Kreisdirektor Klaus Grootens, Rita Römer, Marcus Dräger, WilfriedKreisdirektor Klaus Grootens, Rita Römer, Marcus Dräger, WilfriedKreisdirektor Klaus Grootens, Rita Römer, Marcus Dräger, WilfriedKreisdirektor Klaus Grootens, Rita Römer, Marcus Dräger, WilfriedKreisdirektor Klaus Grootens, Rita Römer, Marcus Dräger, Wilfried
Römer, Josef Büscher, Lukas Miebach.Römer, Josef Büscher, Lukas Miebach.Römer, Josef Büscher, Lukas Miebach.Römer, Josef Büscher, Lukas Miebach.Römer, Josef Büscher, Lukas Miebach.

Am Donnerstag, den 19. Oktober,
waren die Mitglieder der CDU En-
gelskirchen zur Mitgliederver-
sammlung nach Ehreshoven ein-

geladen. Nach einem eindrückli-
chen Vortrag von Kreisdirektor
Klaus Grootens über die aktuel-
len Herausforderungen im Ober-

bergischen Kreis folgte die Ehrung
langjähriger Mitglieder. Wilfried
Römer wurde für 50 Jahre Mit-
gliedschaft geehrt, dessen Frau
Rita für 40 Jahre, ebenso wie Kon-
stantin Gatzsch. Ganz besonders
staunte die Versammlung über die
eindrucksvollen 70 Jahre Mitglied-
schaft, für die Josef Büscher aus
Engelskirchen-Steeg geehrt wur-
de. Danach folgte ein weitere Be-
sonderheit: Der bisherige Gemein-
deverbandsvorsitzende Marcus
Dräger stellte sich nach 22 Jahren
im Amt nicht mehr zur Wiederwahl.
Zum neuen Vorsitzenden wurde
in geheimer Abstimmung einstim-
mig Lukas Miebach aus Loope
gewählt. Nach über zehn Jahren
im Vorstand, zuletzt als stellver-
tretender Vorsitzender, kandidier-
te Miebach, der auch Mitglied in
Gemeinderat und Kreistag ist,
erstmals für den Posten an der
Spitze der Engelskirchener Christ-
demokraten. Vor den anwesen-

den Mitgliedern bedankte er sich
für das langjährige Engagement
von Dräger sowie bei den CDU-
Mitgliedern für das entgegenge-
brachte Vertrauen. Er erklärte, für
die Führung des Gemeindever-
bands vor allem auf Teamarbeit
setzen zu wollen. „Erfolgreiche
Kommunalpolitik zeigt sich am
besten durch engagierte Frauen
und Männer, die im Gemeindele-
ben aktiv sind und ihr Ohr nah an
den Problemen und Wünschen der
Bürgerinnen und Bürger haben“,
so Miebach. Ebenfalls in den Vor-
stand gewählt wurden als stv. Vor-
sitzender Matthias Haas, als
Schatzmeister Janosch Follmann,
als Mitgliederbeauftragter Ale-
xander Mühlmann, als Schriftfüh-
rer Jochen Bürstinghaus sowie als
Beisitzerinnen und Beisitzer Ka-
thrin Amelung, Clemens von Boe-
selager, Marcus Dräger, Wilfried
Römer und Pauline von Spee.

Marcus Dräger
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Zwischen Loope und Engelskirchen
Der Vogelweg

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Hineter dem Wehr verläuft der VorgelwegHineter dem Wehr verläuft der VorgelwegHineter dem Wehr verläuft der VorgelwegHineter dem Wehr verläuft der VorgelwegHineter dem Wehr verläuft der Vorgelweg

Kaum ein Wanderweg in der Ge-
meinde wurde so viel und so gerne
genutzt wie der Vogelweg entlang
des Stausees Ohl zwischen Loope
und Engelskirchen; eine ruhige
vom Verkehrslärm entfernte Stre-
cke entlang des Wassers durch
alten Baumbestand.
2016 kam es, in Folge eines Stark-
regenereignisses, zu einem Hang-
rutsch, an einer Stelle die seit je
her problematisch war und durch
eine Brückenkonstruktion abge-
sichert wurde. Dabei rutschte ei-
ner der beiden Brückenabschnit-
te in den Stausee.
Zur Bewertung der Situation ver-
fasste ein Geologe nach einer
Ortsbegehung einen kurzen Be-
richt.
Das Fazit, an der neu entstande-
nen Abbruchstelle könne sich wei-
teres Material lösen. Dazu muss
man allerdings wissen, dass sich
die Abbruchstelle am oberen Ende
der ca. 45 Grad steilen Uferbö-
schung und das weitere Erdreich
sich auf der darüberliegenden fla-
chen Waldfläche befindet. Die Ufer-

böschung selbst ist also weitge-
hend frei von losem Material.
Für den Fall, dass noch weitere
Teile der neu entstandenen Ab-
bruchkante sich lösen, müssten
evtl. bei Wiederaufbau der Brü-
cke Vorkehrungen getroffen wer-
den.
Das Brückensegment Richtung
Loope ist statisch noch intakt. Die
beiden Widerlager des abge-
rutschten Brückenteils sind un-
beschadet. Es wäre also möglich,
eines der Brückenteile mit gerin-
gem Aufwand wiederherzustellen
und auf den vorhandenen Wider-
lagern ein neues Segment zu in-
stallieren.
Durch die weggerutschten Erd-
massen ergäbe sich dann unter
der Brücke ein Freiraum, durch
den weiter lösendes Material pas-
sieren könnte. Sollte dies nicht
als ausreichend erachtet werden,
könnte man die vorhandenen Wi-
derlager ca. 1 Meter Richtung
Agger erweitern. Derzeit befindet
sich dieser Bereich oberhalb der
Wasserfläche. Das zusätzliche

Fundament würde auf reinem Fels
gründen.
Durch diese Maßnahmen würde
ein Durchgang zwischen Brücke
und Böschung entstehen, mit dem
erneute Schäden vermieden wer-
den könnten.
Ein Antrag der Grünen zur Prü-

fung der Möglichkeiten wurde vom
Rat am 18.10.2023 zur weiteren
Beratung in den nächsten Bau-
und Infrastrukturausschuss ver-
wiesen.
Verfasser: Karl Lüdenbach

Martin Bach

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 88 11 220 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

* Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen 

oder schreiben eine Mail an aktionsbedingungen@johanniter.de.

25.09. – 05.11.2023:
Jetzt 4 Wochen gratis testen und bis 
zu 120 Euro Preisvorteil sichern!*

Martinszug in Ründeroth

St. Martinszug
in Osberghausen
Am Samstag, 11. November, fin-
det der diesjährige St. Martins-
Umzug in Osberghausen statt.
Er beginnt um 17 Uhr an der ka-
tholischen Kirche St. Mariä Na-
men mit einer kleinen Andacht.
Anschließend geht der Zug mit

dem Sankt Martin und der Kapel-
le durch die Straßen und endet
mit dem St. Martinsfeuer und der
Weckmannausgabe am Friedhofs-
parkplatz.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Der diesjährige Martinzug in Rün-
deroth findet am Donnerstag, 9.Donnerstag, 9.Donnerstag, 9.Donnerstag, 9.Donnerstag, 9.
NovemberNovemberNovemberNovemberNovember,,,,, statt. Er beginnt um
17.30 Uhr mit einer Martinsan-
dacht mit Martinsspiel in der
kath. Kirche St. Jakobus in Rün-
deroth. Ab 18 Uhr geht der Mar-
tinszug über folgende Straßen:
Bahnhofstraße, Sterntalstraße,
Ohler Straße, Markt, Alter
Markt, Kamperstraße bis zum
Parkplatz am Aggerstrand. Dort
wird dann das Martinsfeuer ab-
gebrannt. Anschließend werden

die Weckmänner kostenlos an
die Kinder verteilt. Dieses ist
uns nur möglich, da wir beim
Martinszug finanziell vom Hei-
mat- und Verschönerungsverein
Ründeroth, dem TSV Ründeroth,
dem Aktivkreis Ründeroth und
der Volksbank Oberberg eG un-
terstützt werden.
Für den Ortsausschuss und den
Kirchenvorstand der kath. Pfarr-
gemeinde St. Jakobus Ründe-
roth
Werner Dittrich & Markus Freier
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Jetzt kleiner,
aber feiner
33. Ründerother
Martinsmarkt
Nach einer Pause von vier Jahren findet am
Samstag, 4. November (11 bis 21 Uhr), und
am Sonntag, 5. November (11 bis 20 Uhr),
endlich wieder der Ründerother Martins-
markt statt. Der Veranstalter ist der Aktiv-
kreis Ründeroth e. V. (AK), ein Zusammen-
schluss von Unternehmern. Mittlerweile
ist es der 33. Markt seiner Art. Die Einzel-
händler werden sowohl am Samstag als
auch am Sonntag (13 bis 18 Uhr) ihre Pfor-
ten geöffnet haben. Die offizielle Eröffnung
wird am Samstag um 14.30 Uhr von Bür-
germeister Dr. Gero Karthaus und dem
Aktivkreis Ründeroth e. V. mit einem Fass-
anstich vollzogen werden.
„Nach der Pandemie mussten wir uns et-
was einfallen lassen, da sich sehr viele
Aussteller anderweitig orientieren muss-
ten“, berichtet der AK Vorsitzende Sebas-
tian Gissinger. „Wir haben uns für einen
heimeligen Wohlfühl-Markt entschieden
und die Fläche sowie die Anzahl der Aus-
steller wesentlich reduziert. So soll der
Bereich rund um den Marktplatz nun viel
mehr zum Verweilen einladen“, beschreibt
Gissinger. Rund um die Ev. Kirche wird es
reichlich kulinarische Köstlichkeiten ge-
ben. Durch Lichtillumination der Kirche und
eine gemütliche Deko soll der Besucher
angehalten werden, sich dort wohlzufüh-
len und zu genießen.
Dieses Jahr wird die Bühne kleiner und
mehr ins Ensemble integriert. Die kleinen
und großen Besucherinnen und Besucher
dürfen sich auf St. Martin freuen, der den
Markt an beiden Tagen besucht. Er wird
jeweils um 14.30 Uhr an der Bühne Weck-
männer an die Kinder verteilen. Sowohl
am Samstag als auch am Sonntag werden
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die Kleinen um 15.30 Uhr mit ei-
nem Kinder-Theater unterhalten.
Als ein weiteres Highlight ist ein
Kinder-Karussell auf dem Platz vor
der Kreissparkasse geplant.
Zum Wohlfühlen gehört für den
Aktivkreis Ründeroth e. V. selbst-
verständlich auch gute Musik. Aus
diesem Grund wurde für den Sams-
tagabend ein ganz besonderer Act
engagiert: Boysie White aus New
York. Er sang bei den Harlem Gos-
pel Singers mit und versteht es,
sein Publikum mit seinem Sinn für
Soul und Jazz mitzureißen. Er wird
seine positive Energie von 18 bis
21 Uhr versprühen. Als Pendant

Bühnenprogramm Martinsmarkt 2023Bühnenprogramm Martinsmarkt 2023Bühnenprogramm Martinsmarkt 2023Bühnenprogramm Martinsmarkt 2023Bühnenprogramm Martinsmarkt 2023

Samstag:Samstag:Samstag:Samstag:Samstag:
14.30 Uhr Eröffnung durch den Bürgermeister Dr. Gero Karthaus

und den Aktivkreis Ründeroth, St. Martin verteilt Weck
männer an die Kinder

15 Uhr Auftritt der Tanzschule Kasel
15.30 Uhr Kinder-Theater
18 Uhr Boysie White live on stage

Sonntag:Sonntag:Sonntag:Sonntag:Sonntag:
14.30 Uhr St. Martin verteilt Weckmänner an die Kinder
15 Uhr Dancing Kids des Ründerother Karnevalsvereins
15.30 Uhr Kinder-Theater
17 Uhr Oldtime Jazzband Engelsbläser

Lilli Voß (LiV)

dazu werden am Sonntag ab 17
Uhr die Oldtime Jazzband „En-
gelsbläser“ die Menge zum Jaz-
zen bringen. Seit nunmehr 60 Jah-
ren begeistern sie bereits ihre
Zuhörer. Auf die Unterstützung der
Ortsvereine kann der Aktivkreis
auch in diesem Jahr bauen. So

sind die Feuerwehr, die AWO und
der Karnevalsverein mit von der
Partie. Ebenso laden beide Ge-
meindehäuser zu Kaffee und Ku-
chen in geselliger Runde ein. Dort
werden auch viele selbstgemach-
te Handarbeiten zu fairen Preisen
angeboten.
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Endlich wieder ein Wettkampf um die begehrte
Wanderkette der Looper Schützenbruderschaft

Friedhofspflegeverein Osberghausen e. V.
Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung

In diesem Jahr stand endlich das
alljährliche Schießen um die
hartumkämpfte Wanderkette der St.
Sebastianus Schützenbruderschaft
Loope wieder an. Nach zweijähri-
ger coronabedingter Pause und de-
fekter Kleinkaliber-Schießbahn der
Bruderschaft im vergangenen Jahr
startete ein harter Wettkampf um
die beliebte Wanderkette.  In die-
ser Disziplin wird mit dem Kleinka-
liber aus einer Entfernung von 50 m
geschossen. Jeder Schütze hat
sechs Wertungsschüsse, die am
Ende addiert werden.  In diesem
Jahr holte sich Lars Scheurer mit 57
von 60 möglichen Ringen die Wand-
erkette. Gefolgt von Tobias Linke,
der ebenfalls 57 Ringe erzielte und
Dominik Latz mit ebenfalls 57 Rin-
gen, der das Treppchen somit ver-
vollständigte. Bei gleichen Ring-
zahlergebnissen zählt das bessere
Schussbild des jeweiligen Schützen.
Die jüngsten Mitglieder der Bru-
derschaft schossen im Bogensport
und in der Disziplin Luftgewehr
gegeneinander.
Weitere Sieger der verschiedenen

Altersklassen:
BogenabteilungBogenabteilungBogenabteilungBogenabteilungBogenabteilung
1. Arian Müller 67 Ringe, 2. Ben
Bornwaßer 60 Ringe, 3. Julian
Scheurer 56 Ringe
JuniorenJuniorenJuniorenJuniorenJunioren
1. Platz Falk Höring 55 Ringe, 2.
Platz Ludwig Griemens 55 Ringe,

3. Platz Malte Fiedler 54 Ringe
SchützenklasseSchützenklasseSchützenklasseSchützenklasseSchützenklasse
1. Platz Lars Scheurer 57 Ringe,
2. Platz Tobias Linke 57 Ringe, 3.
Platz Dominik Latz 57 Ringe
AltersklasseAltersklasseAltersklasseAltersklasseAltersklasse
1. Platz Erik Scheurer 55 Ringe, 2.
Platz Arndt Pütz 50 Ringe, 3. Platz

Ralf Linke 49 Ringe
SeniorenSeniorenSeniorenSeniorenSenioren
1. Platz Dieter Hachenberg 52 Rin-
ge, 2. Platz Wolfgang Heinmöller
52 Ringe, 3. Platz Werner Engel-
mann 46 Ringe
Bogensport SeniorenBogensport SeniorenBogensport SeniorenBogensport SeniorenBogensport Senioren
1. Platz André Neumann 46 Rin-
ge, 2. Platz Tobias Linke 39 Ringe,
3. Platz Erik Scheurer 32 Ringe
Prinzenpokal: Ludwig Griemens
Königspokal: Ralf Linke
Kaiserpokal: Johannes Dahl
Die Schützenschnur erschossenDie Schützenschnur erschossenDie Schützenschnur erschossenDie Schützenschnur erschossenDie Schützenschnur erschossen
sich über die Jahreswertung dersich über die Jahreswertung dersich über die Jahreswertung dersich über die Jahreswertung dersich über die Jahreswertung der
TTTTTrrrrrainingseinheiten:ainingseinheiten:ainingseinheiten:ainingseinheiten:ainingseinheiten:
Tom Fielenbach, Ralf Linke, Nata-
scha Scheurer, Lars Scheurer, Do-
minik Latz und Ludwig Griemens
Folgende Schützen erschossenFolgende Schützen erschossenFolgende Schützen erschossenFolgende Schützen erschossenFolgende Schützen erschossen
sich die Schützenschnur am sich die Schützenschnur am sich die Schützenschnur am sich die Schützenschnur am sich die Schützenschnur am WWWWWett-ett-ett-ett-ett-
kampftag:kampftag:kampftag:kampftag:kampftag:
Melina Meinerzhagen, Anna-Lena
Latz, Sebastian Schmiedt, Malte
Fiedler, Falk Höring, Roland Otto,
Wolfgang Heinmöller und Dieter
Hachenberg

Der Friedhofspflegeverein Os-Friedhofspflegeverein Os-Friedhofspflegeverein Os-Friedhofspflegeverein Os-Friedhofspflegeverein Os-
berghausenberghausenberghausenberghausenberghausen lädt ein zur außeroraußeroraußeroraußeroraußeror-----
dentlichen Mitgliederversamm-dentlichen Mitgliederversamm-dentlichen Mitgliederversamm-dentlichen Mitgliederversamm-dentlichen Mitgliederversamm-
lunglunglunglunglung am Donnerstag, 16. Novem-16. Novem-16. Novem-16. Novem-16. Novem-
berberberberber,,,,, um 19.30 Uhr um 19.30 Uhr um 19.30 Uhr um 19.30 Uhr um 19.30 Uhr in das Pfarr-
heim der katholischen Kirche Os-
berghausen, Em Depensiefen.
Einziger Einziger Einziger Einziger Einziger TTTTTagesordnungspunkt istagesordnungspunkt istagesordnungspunkt istagesordnungspunkt istagesordnungspunkt ist

die Beschlussfassung über diedie Beschlussfassung über diedie Beschlussfassung über diedie Beschlussfassung über diedie Beschlussfassung über die
Auflösung des Auflösung des Auflösung des Auflösung des Auflösung des VVVVVereins gemäß § 8ereins gemäß § 8ereins gemäß § 8ereins gemäß § 8ereins gemäß § 8
der der der der der VVVVVereinssatzung.ereinssatzung.ereinssatzung.ereinssatzung.ereinssatzung.
Trotz intensiver Bemühungen ist
es dem Vorstand nicht gelungen,
Nachfolger für die Vorstandsarbeit
zu finden. Die Pflege des Friedhofs
wird jedoch weitergehen, da der

Heimatverein Osberghausen und
Umgebung die Friedhofspflege
übernehmen wird. Der Heimatver-
ein ergänzt entsprechend die Ver-
einssatzung und tritt in den Pfle-
gevertrag mit der Gemeinde En-
gelskirchen ein. Der Friedhofspfle-
geverein freut sich über zahlreiche

Beteiligung von Vereinsmitgliedern
an der Versammlung. Wahlberech-
tigt für diese wichtige Beschluss-
fassung sind ausschließlich einge-
tragene Vereinsmitglieder.
Friedhofspflegeverein Osberghau-
sen e. V.
Der Vorstand

Foto: Anna-Lena LatzFoto: Anna-Lena LatzFoto: Anna-Lena LatzFoto: Anna-Lena LatzFoto: Anna-Lena Latz
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OH,wie klein kann  
gutes Hören sein!

… Hörgeräte sind klobig?
… Hörgeräte fallen sofort auf?
… Hörgeräte stören beim Tragen?
… Hörgeräte sind altmodisch? … NEIN!

Hörgeräteakustik Marcus Brungs 
Inh. Marcus Brungs | Hauptstraße 19 
51766 Engelskirchen-Ründeroth
Telefon 02263 9697133

Wir wurden  
ausgezeichnet als:

Wir beraten Sie zu den  

Mini-Hörgeräten, die extrem  

klein, präzise und unauffällig sind!

Scharf sehen in jeder Entfernung

Schlechtem Hören rechtzeitig entgegenwirken
Ein Hörtest beim Arzt oder Hörakustiker bringt Klarheit über einen Hörverlust
Der Verlust des Gehörs ist
meist ein schleichender Pro-
zess, der über lange Zeit
vonstattengeht. Oft stellt sich
zunächst ein milder bis mode-
rater Hörverlust ein. Die Men-
schen hören noch viel - bei ei-
ner Innenohrschwerhörigkeit
fehlen ihnen aber zunehmend
die hohen Frequenzen. Wie ein
intaktes Gehör keinen Ultra-
schall wahrnehmen kann, kön-
nen diese Personen hohe Töne
nicht mehr registrieren - und
somit auch gesprochene Worte
irgendwann nicht mehr gut auf-
nehmen. Man erkennt Betrof-
fene beispielsweise daran, dass
sie Mitmenschen immer dich-
ter „auf die Pelle rücken“, um
das Gesagte noch zu verstehen.
Irgendwann kann schlechtes
Hören dann aber auch sozialen
Rückzug zur Folge haben, Fa-

milienfeste werden nicht mehr
besucht und Diskussionen etwa
im Familienkreis gemieden.
Schwerhörigkeit und DemenzSchwerhörigkeit und DemenzSchwerhörigkeit und DemenzSchwerhörigkeit und DemenzSchwerhörigkeit und Demenz
Schwerhörigkeit kann unter-
schiedliche Ursachen haben: Sie
kann ganz normaler Teil des Al-
terungsprozesses sein, sie kann
durch fortdauernde Beschallung
mit Lärm, durch Krankheit und
Unfall oder durch einen Hörsturz
verursacht sein. Ein Hörverlust
kann aber auch seinerseits
krank machen.
 Denn Tag für Tag schlecht zu
hören, ist sehr anstrengend.
Stress und Erschöpfung, Nieder-
geschlagenheit und Depressio-
nen können die Folge sein. Stu-
dien haben gezeigt, dass das
Risiko einer frühzeitigen De-
menzerkrankung dadurch deut-
lich steigt. Es ist um ein Vielfa-
ches höher als bei denjenigen,

die gut hören können. Die Er-
klärung dafür ist einfach: Hö-
ren ist tägliches Lernen. Es lie-
fert jederzeit Informationen, die
das Gehirn verarbeiten muss.
Diese Aktivität hält geistig fit.
Fehlt dem Gehirn jedoch der
gewohnte Input, hat es nichts
mehr zu tun. Es kann dann re-
gelrecht verkümmern.
Hörtest beim Hörtest beim Hörtest beim Hörtest beim Hörtest beim Arzt oder HörArzt oder HörArzt oder HörArzt oder HörArzt oder Hör-----
akustikakustikakustikakustikakustiker - und ein Online-Hörer - und ein Online-Hörer - und ein Online-Hörer - und ein Online-Hörer - und ein Online-Hör-----
test als Orientierungtest als Orientierungtest als Orientierungtest als Orientierungtest als Orientierung
Ob tatsächlich ein Hörverlust
vorliegt, lässt sich mit einem
Hörtest beim Ohrenarzt oder
Hörakustiker bestimmen, ab ei-
nem Alter von 50 Jahren sollte
man ihn regelmäßig durchfüh-
ren lassen.
Unter www.hoerdienst.de
beispielsweise sind über eine
PLZ-Suche Hörakustiker in
Wohnortnähe zu finden, die ei-

nen kostenlosen Test und fach-
kundige Beratung anbieten, te-
lefonisch erfolgt die Vermitt-
lung eines geeigneten Hörakus-
tikers unter 02361-9959050.
Das Informationsportal hält ne-
ben Basiswissen zum Hören
auch einen Online-Hörtest be-
reit.
Er kann den Hörtest beim Arzt
oder Hörakustiker nicht erset-
zen, aber er kann eine erste
wichtige Orientierung geben.
Bestätigt sich die Vermutung,
dass das eigene Gehör nach-
lässt?
Ist es ratsam, einen HNO-Arzt
oder Hörakustiker aufzusuchen?
Wenn der Online-Hörtest diese
Fragen nicht zweifelsfrei beant-
wortet, sollte man einen Ter-
min für einen Profi-Hörtest
beim Akustiker in der Nähe ver-
einbaren. (DJD)

Ab Mitte 40 setzt die sogenannte
Alterssichtigkeit (Presbyopie) ein:
Je ausgeprägter sie ist, desto wei-
ter müssen Zeitung, Bücher oder
Bildschirme für eine scharfe Sicht
vom Auge weggehalten werden.
Wer bisher keine Brille benötig-
te, kann auf eine Lesebrille zu-
rückgreifen. Wenn man vorher
bereits fehlsichtig war, ist die
Gleitsichtbrille das Mittel der
Wahl. Denn diese erlaubt durch

ihre Gläser stufenloses scharfes
Sehen in allen Entfernungen: Oben
im Glas liegt der Bereich für die
Fernsicht, unten der Nahsichtbe-
reich zum Lesen oder für alles,
was in geringer Sehentfernung
stattfindet, und in der Mitte ein
Übergangsbereich, um zum Bei-
spiel den Schreibtisch zu überbli-
cken. Diese Übergänge erfolgen
stufenlos und unmerklich, wenn
die Gleitsichtbrille fachmännisch

und individuell vom Augenoptiker
angepasst wurde.
Hierzu ermittelt dieser die erfor-
derliche Korrektionswirkung, die
Einschleifhöhe der Brillengläser,
den Augen- und den Hornhaut-
scheitelabstand sowie die Fas-
sungsvorneigung, er achtet auf die
Kopfform, geht auf die persönli-
chen Sehgewohnheiten und An-
sprüche ein, berechnet den indi-
viduellen Lese- und Arbeitsab-

stand und sorgt mit umfangrei-
chen Messungen dafür, dass die
Brille optimal verträglich ist, gut
sitzt und den besten Sehkomfort
ermöglicht.
Es lohnt sich in jeden Fall, sich
beim Augenoptiker seines Vertrau-
ens zur Alterssichtigkeit und ih-
ren vielseitigen Korrektionsmög-
lichkeiten beraten zu lassen.
Mehr Infos auf
www.innungsoptiker.de. (spp-o)
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Engelsbläser Oldtime Jazzband
feiert 60. Vereinsjubiläum

Viele Überraschungen im DLRG Jubiläumsjahr

Die Engelsbläser Oldtime Jazz-
band, entstanden aus dem Bläser-
chor Engelskirchen, der 1963 ge-
gründet wurde, feiert ihr 60. Ver-
einsjubiläum.
Unter Bernd Laukamp von der WDR
Bigband wurde aus dem Bläser-
chor die in ganz Oberberg und
darüber hinaus bekannte „En-
gelsbläser - Oldtime Jazzband“.
2018 übernahm dann Oscar
Kliewe, ein Profimusiker mit viel
Bühnenerfahrung, die Leitung.
Mit ihm entwickelt sich die Jazz-
band immer mehr zu einer Jazz-
Bigband mit anspruchsvollen
Blues- & Jazz-Arrangements

Da die Band nach wie vor ein
fester Bestandteil der Evange-
lischen Kirche Engelskirchen
ist, findet das Jubiläumskon-
zert im festlich dekorierten
und ausgeleuchteten Gemein-
desaal der Kirchengemeinde in
der Märkischen Straße 24 statt
und zwar am Sonntag, 29. Ok-Sonntag, 29. Ok-Sonntag, 29. Ok-Sonntag, 29. Ok-Sonntag, 29. Ok-
tobertobertobertobertober,,,,,  um 16 Uhr um 16 Uhr um 16 Uhr um 16 Uhr um 16 Uhr (Einlass:
15.30 Uhr).
Die Band wird natürlich selbst vie-
le Stücke aus ihrem Jazz- und
Soul-Repertoire spielen. Zusätz-
lich hat sie sich aber noch Special
Guests eingeladen.
Es wird Gospelgesang vom Gos-

pelchor sine nomine und Country
Music vom Overather Künstler-
duo Die Glorreichen Zwei geben.
Natürlich ist auch für das leibli-

che Wohl gesorgt.
Die Band freut sich auf viele Gäs-
te und auch über Spenden, denn
der Eintritt ist frei.

Scheckübergabe durch Helena Brug von aktiwellScheckübergabe durch Helena Brug von aktiwellScheckübergabe durch Helena Brug von aktiwellScheckübergabe durch Helena Brug von aktiwellScheckübergabe durch Helena Brug von aktiwell

der. Ein Bilderbuchsommer sorg-
te im Panoramabad dieses Jahr
überwiegend für angenehme Was-
sertemperaturen über 23 Grad
und die Kinder der Seepferdchen
Gruppen hielten den 30-minüti-
gen Unterricht auch ohne die ge-
gen Kälte isolierenden Anzüge
gut durch. Ab der zweiten Hälfte
der Sommerferien sorgten die An-
züge dann dafür, dass der Unter-
richt trotz der auch für die Trainer
herausfordernden Wassertempe-
raturen durchgeführt werden
konnte. Der Förderantrag um ei-
nen Unterstützungsbetrag aus
dem Digitalisierungspaket für
Sportvereine in NRW hatte im
Frühjahr hohe Anforderungen an
den Schatzmeisters Frank Pott-
hoff gestellt. Dank seiner Beharr-
lichkeit und der außerordentlichen
Unterstützung seitens Anja Lep-
perhoff und ihrem Team beim KSB
konnte sich der Verein aber doch

noch einen Betrag für die Anschaf-
fung neuer Laptops und eines
Großbildschirms sichern. Die di-
gitalen Theorie-Schulungen für die
Nachwuchs-Rettungsschwimmer
werden in Zukunft in exzellenter
Bildqualität und ohne Ruckeln si-
cher für mehr Spaß sorgen.
Zum Abschluss der Saison sorgte
dann das Gesundheitsstudio ak-
tiwell in Büchlerhausen für eine
großartige Überraschung. Die Er-
löse der Tombola, die im Rahmen
des diesjährigen Sommerfestes
erzielt wurden, sollten 2023 an
die DLRG Engelskirchen gehen.
Das Team von aktiwell rundete
den Betrag großzügig auf und so
übergab Helena Brug dann am 23.
September einen Scheck über 600
Euro an die stellvertretende Orts-
gruppenleiterin Henrike Schrey-
er-Vogt. Vielen Dank für diese tol-
le Spende, die wir gerne in der
Jugendarbeit einsetzen werden.

Vor 110 Jahren wurde die Deut-
sche Lebens-Rettungs-Gesell-
schaft gegründet. So lange gibt
es die Ortsgruppe Engelskirchen
noch nicht, dennoch konnten sich
die Vereinsmitglieder unter Füh-

rung des Leiters der Ortsgruppe,
Rolf Hagemann, dieses Jahr über
einige Geschenke freuen.
Im Januar erhielt der Verein vom
Kreissportbund Oberberg überra-
schend Neopren-Anzügen für Kin-
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„Hinter den Kulissen“
Der HVO lädt ein zum Abend mit Hans-Martin Stier

In welcher Gesellschaft wollen wir leben?

Hans-Martin Stier erzählt Anek-Hans-Martin Stier erzählt Anek-Hans-Martin Stier erzählt Anek-Hans-Martin Stier erzählt Anek-Hans-Martin Stier erzählt Anek-
doten und Geschichten aus seinemdoten und Geschichten aus seinemdoten und Geschichten aus seinemdoten und Geschichten aus seinemdoten und Geschichten aus seinem
Schauspielerleben.Schauspielerleben.Schauspielerleben.Schauspielerleben.Schauspielerleben.

Martinsmarkt im Ev. Gemeindehaus Ründeroth

Bekannt geworden ist Hans-Mar-
tin Stier als Präsident des Dackel-
clubs in der Sitcom „Hausmeister
Krause“.
Aber er ist noch viel mehr,
schließlich ist er bereits seit Jahr-
zehnten erfolgreich als Schau-
spieler. Deshalb ist es auch nicht
verwunderlich, dass so ziemlich
jeder sein Gesicht (er)kennt, aber
wenn es darum geht, seinem Na-
men auszusprechen, geraten
selbst ausgewiesene Cineasten
ins Stottern. Dabei kann er sich
rühmen, mit einigen der größten
Regisseure gearbeitet zu haben.
So wie mit Wim Wenders („Him-
mel über Berlin“), Jean-Jacques

Annaud („Der Name der Rose“)
oder Kevin Reynolds („Robin Hood
- König der Diebe“), um nur mal
einige zu nennen. Aktuell konnte
man ihn als Polizeichef in der Er-
folgsserie „Babylon Berlin“ be-
wundern.
Dass sich in so einem bewegten
Schauspielerleben auch so man-
ches hinter dem Vorhang und jen-
seits der Kameras ereignet, ver-
steht sich von selbst. Und so be-
gann er, die interessantesten Ge-
schichten aufzuschreiben und
daraus ein Bühnenprogramm mit
dem Titel „Hinter den Kulissen“
zu machen.
Sie erzählen von Momenten jen-

seits des Glamours und der künst-
lichen Scheinwelt von Leinwand
und Bühne. Da, wo die Grenzen
zwischen Illusion und Wirklichkeit
schon mal durcheinander gera-
ten. Sei es, weil am Set eine ech-
ten Pistole auftaucht oder weil
ein Schauspielkollege während
einer Aufführung mit Blaulicht ins
Krankenhaus gebracht wird, wäh-
rend der Rest der Besetzung das
Stück zu Ende spielen muss. Und,
und, und...
Eben der ganz alltägliche Wahn-
sinn eines Schauspielerlebens.
Am 24. November ist Hans-Mar-
tin Stier mit „Hinter den Kulis-
sen“ Gast in der +CulturKirche

Osberghausen
(Em Depensiefen 4).
Beginn ist um 19 Uhr und der Ein-
tritt ist frei.
(pdm)

handgemachte Köstlichkeiten zum Verkaufhandgemachte Köstlichkeiten zum Verkaufhandgemachte Köstlichkeiten zum Verkaufhandgemachte Köstlichkeiten zum Verkaufhandgemachte Köstlichkeiten zum Verkauf

Am Samstag und Sonntag, 4. und
5. November, findet in Ründeroth
der Martinsmarkt statt.
Aus diesem Anlass lädt der För-
derverein für die ev. Kirchenge-
meinde wieder in das ev. Gemein-
dehaus, Am Hohenstein 2, in Rün-
deroth ein. Angeboten werden
gebrannte Mandeln, Marmela-

den, Liköre, Plätzchen und Hand-
arbeiten. Außerdem gibt es Kaf-
fee und Kuchen, Grillwürstchen
und am Sonntagmittag auch
herbstliche Suppen für das leibli-
che Wohl. Das Gemeindehaus ist
geöffnet am Samstag von 14 bis
18 Uhr und am Sonntag von 12 bis
18 Uhr.

Einladung zum Einladung zum Einladung zum Einladung zum Einladung zum VVVVVortrortrortrortrortragagagagag
Allerorten lässt sich vielfach ab-
lesen und erfahren, die Decke hu-
man-lebenswerter Zivilisation
scheint dünn. Dies ist nicht nur
mit Blick auf internationale Kri-
sen festzustellen, es zeigt sich
auch in unserem Land Deutsch-
land. Die Umfragen signalisieren
auch, dass in durchaus nennens-
werten Teilen unserer Gesell-
schaft eine große Unzufriedenheit
mit der eigenen Situation
herrscht. Soziale, politische, kul-
turelle und religiöse Spannungen
nehmen zu. In Ihrem Vortrag be-
leuchtet die Expertin Prof. Dr. Ur-
suale Nothelle-Wildfeuer, Profes-
sorin für Christliche Gesell-
schaftslehre an der Albert-Lud-
wigs-Universität Freiburg, diese
Situation und weist auf Ansätze
hin, hier Auswege zu finden und
konkret zu gehen. Es geht um die
Aufschlüsselung ökonomischer
Ansätze, die die wieder erneuer-
te Idee des Gemeinwohls be-
leuchten. „Gemeinwohl“ ist ein
genuines und zentrales Thema

christlicher Sozialethik, neu inspi-
riert durch wissenschaftliche An-
sätze aus Ökonomik, Sozialphilo-
sophie und Politikwissenschaft,
die sich immer auch, aber nie nur
um die Frage des Klimawandels
und der Bewahrung der Schöp-
fung drehen. Mit anderen Wor-
ten: „In welcher Gesellschaft wol-
len wir leben?“ und wie können
wir sie zusammen und mit wel-
chen Mitteln gestalten, dass sie
für alle oder zumindest möglichst
viele Menschen in unserer Ge-
sellschaft lebenswerter wird und
der Zusammenhalt wächst? Prof.
Nothelle-Wildfeuer: „Bis vor ei-
nigen Jahrzehnten war die katho-
lische Soziallehre die einzige In-
stitution, die Gemeinwohlinhalte
formulierte, momentan tut man
sich eher schwer mit der Füllung
des Begriffs. In der Zwischenzeit
kommen aber von unterschiedli-
chen gesellschaftlichen Positionen
ausdrücklich oder implizit neue
Ansätze für ein Gemeinwohlver-
ständnis.“
+CulturKirche Oberberg+CulturKirche Oberberg+CulturKirche Oberberg+CulturKirche Oberberg+CulturKirche Oberberg

Em Depensiefen 4, 51766 Engels-
kirchen
Ansprechpartner: Patrick Oette-
rer, 015201642051

Kooperationspartner: Kath. Bil-
dungswerk im Oberbergischen
Kreis
Eintritt: frei incl. Imbiss
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Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Vom Schutzdach
zum Nutzdach
Mit einer Begrünung oder Solartechnik
mehr aus der Fläche machen
Das Dach ist so etwas wie der
Bodyguard eines Gebäudes. Es
soll unterschiedlichen Witte-
rungsbedingungen standhalten
und die darunter liegende Bau-
substanz vor intensiver Sonnen-
einstrahlung, Feuchtigkeit, Frost
oder Hagel schützen. Doch Dach-
flächen können noch mehr. Als
begrünte Flächen wirken sie der
Versiegelung entgegen und ver-
bessern das lokale Mikroklima
in den Städten. Mit Solartech-
nik lässt sich auf dem Nutzdach
zudem umweltfreundliche Ener-
gie gewinnen. Was für große Ge-
bäude wie Schulen, Lagerhallen
oder Fabrikanlagen gilt, trifft im
verkleinerten Maßstab ebenso
auf das Eigenheim zu.
Ein Stück Natur aufs DachEin Stück Natur aufs DachEin Stück Natur aufs DachEin Stück Natur aufs DachEin Stück Natur aufs Dach
Besonders vielfältig sind die
Möglichkeiten naturgemäß auf
flachen Dächern, sie reichen von
der Wildblumenwiese über den
Dachgarten und das hauseigene
Biotop bis hin zum solaren Klein-
kraftwerk. Wer begrünt, schafft
nicht nur eine optische Verschö-
nerung, sondern trägt aktiv zum
Klimaschutz bei. Vor allem in
Ballungsräumen sind die Flä-
chen in hohem Maße versiegelt,
für Siedlungs- und Verkehrsflä-
chen liegt die Quote aktuell bei
45 Prozent. Im Vergleich zum an-
genehmen Klima in Wäldern und
naturbelassenen Räumen ent-
steht so ein aufgeheiztes Stadt-
klima, dem sich mit einer Be-
grünung entgegenwirken lässt.
Für ein Stück Natur auf dem
Dach bieten Hersteller wie Baud-

er komplette Systemaufbauten
von der Abdichtung bis hin zur
Energiegewinnung und Absturz-
sicherung. Fachleute aus dem re-
gionalen Handwerk können zu
den verschiedenen Optionen be-
raten.
Intensiv oder extensiv begrünenIntensiv oder extensiv begrünenIntensiv oder extensiv begrünenIntensiv oder extensiv begrünenIntensiv oder extensiv begrünen
Bei der Dachbegrünung lassen
sich grundsätzlich zwei Konzep-
te unterscheiden. Während die
naturnahe extensive Nutzung
auf pflegeleichte und trocken-
heitsangepasste Pflanzen setzt,
die sich weitestgehend selbst
erhalten, ähnelt die intensive
Gestaltung einer Gartenanlage.
Dabei werden gezielt Rasenflä-
chen, Stauden, Gehölze und
Bäume gepflanzt, außerdem
können Wege, Sitzgelegenhei-
ten oder Freiflächen integriert
werden. Die intensive Dachbe-
grünung bietet also mehr ge-
stalterische Freiheit, erfordert
aber auch mehr Pflege, hat mehr
Gewicht, stellt höhere Ansprü-
che an den Aufbau und benötigt
eine regelmäßige Versorgung
mit Wasser und Nährstoffen.
Unter www.nutzedeindach.de
gibt es viele weitere Informati-
onen dazu.
Klimaschutz auf dem Dach lässt
sich ebenfalls verwirklichen, in-
dem man auf erneuerbare Ener-
gie setzt.
Solaranlagen sind nicht nur auf
Flach-, sondern auch auf Steil-
dächern eine gute Idee, um zur
Energiewende beizutragen und
gleichzeitig das Klima zu schüt-
zen. (djd)
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Gemütlichkeit trotz Sparsamkeit
Mit einer Wärmedämmung effektiv den Energieverbrauch senken
Wenn es draußen nasskalt und
ungemütlich wird, verbringen wir
wieder mehr Zeit in den eigenen
vier Wänden. Ein behagliches
Raumklima trägt dabei erheblich
zum individuellen Wohlbefinden
bei. Nur wie viel Wärme kann und
will man sich in Zukunft überhaupt
noch leisten?
Die stark gestiegenen Energie-
preise, vor allem für Gas, schüren
die Sorgen vor immer höheren
Heizkosten. Umso wichtiger wird
somit auch im Altbau eine ener-
gieeffiziente Ausstattung des Ge-
bäudes. Große Bedeutung kom-
men dabei insbesondere den Au-
ßenwänden, den Fenstern und
dem Dach zu, denn hier kann
erfahrungsgemäß besonders viel
Wärme ungenutzt nach außen
entweichen.

Wärmeverluste über die FassadeWärmeverluste über die FassadeWärmeverluste über die FassadeWärmeverluste über die FassadeWärmeverluste über die Fassade
vermeidenvermeidenvermeidenvermeidenvermeiden
Ein klammes Raumklima trotz
aufgedrehter Heizungsthermosta-
te ist ein deutliches Zeichen dafür,
dass das Zuhause dringend mo-
dernisiert werden sollte. Bei
schlecht oder gar nicht gedämm-
ten Außenwänden geht perma-
nent Wärme verloren, es muss
entsprechend nachgeheizt werden
- das wiederum erhöht unnötig
den Energieverbrauch.
Eine professionell geplante und
ausgeführte Wärmedämmung hin-
gegen hält die Heizenergie bes-
ser im Raum.
Sie sorgt für wärmere Oberflä-
chen und verbessert so spürbar
das Raumgefühl - Gemütlichkeit
und Sparsamkeit lassen sich ver-
einen. Der erste Schritt zu mehr

Energieeffizienz ist eine Be-
standsaufnahme durch einen er-
fahrenen Energieberater.
Der Profi kann einen individuell
angepassten Sanierungsfahrplan
erstellen, an dem sich Fachbetrie-
be aus dem Handwerk orientie-
ren können.
Ansprechpartner aus der eigenen
Region finden sich etwa unter
www.dämmen-lohnt-sich.de, hier
gibt es zudem viele nützliche Tipps
für Sanierer und einen Überblick
zu aktuell verfügbaren Förder-
möglichkeiten.
Bausubstanz schützen und Heiz-Bausubstanz schützen und Heiz-Bausubstanz schützen und Heiz-Bausubstanz schützen und Heiz-Bausubstanz schützen und Heiz-
kosten sparenkosten sparenkosten sparenkosten sparenkosten sparen
Die Modernisierung hilft nicht nur
beim Energiesparen, gleichzeitig
schützt eine Wärmedämmung die
Bausubstanz und erhält den Wert
der Immobilie. Der positive Effekt

auf das Raumklima wiederum ist
ganzjährig spürbar - so wie im
Winter die Wärme besser im Raum
bleibt, wird an heißen Sommerta-
gen ein Hitzestau verhindert.
Schließlich verbessert sich auch
der Schallschutz.
Darüber hinaus sinkt das Schim-
melrisiko. Die gestiegenen Ener-
giepreise geben somit für viele
Altbaubesitzer den letzten Anstoß
für eine vielleicht schon länger
geplante Dämmung. Denn neben
der eingesparten Energie und den
reduzierten Heizkosten bringt das
energetische Sanieren auch nach-
haltige Vorteile für die Umwelt
mit sich: Zum Heizen werden we-
niger Ressourcen verbraucht,
gleichzeitig verbessern die Be-
wohner ihren persönlichen CO2-
Fußabdruck. (djd)
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„Der Eisskandal“:
Ründerother Jugendliche erstellen eigenes Hörspiel
Jetzt wird es spannend! Jugendli-
che Besucher*innen des AWO
Mehrgenerationenparks Ag-
gerstrand in Engelskirchen-Ründe-
roth erstellten im Rahmen einer
Ferienaktion ein eigenes Hörspiel.
Von der Idee bis zur Umsetzung
waren die insgesamt zehn Kinder
und Jugendlichen zwischen sieben
und 20 Jahren mit Feuereifer dabei.
Heraus kam „Der Eisskandal - eine
Aggerstrandkomödie“. Wer hat das
Eis aus der Truhe geraubt - nach
falschen Verdächtigungen und in-
vestigativen Ermittlungen wird der
Täter sicher geschnappt. Unter An-
leitung des Theaterpädagogen Ra-

phael Peyser-Fränzel sowie fachkun-
diger technischer Hilfestellung durch
Gerd und Anita Holtappels, die den
Prozess eng begleiteten, konnte das
rund zwanzigminütige Endergebnis
nun einem ersten Publikum prä-
sentiert werden.
Pädagogin Anika Mehren, die ge-
meinsam mit ihren Kollegen Heiko
Lenger und Babara Jakobs das Pro-
jekt seitens des Mehrgenerationen-
parks begleitete, ist begeistert: „Die
Jugendlichen haben viele eigene
Ideen entwickelt und sind drange-
blieben. Wir haben alle viel mitge-
nommen und sind stolz, das Hör-
spiel gemeinsam umgesetzt zu ha-

ben.“ Das Ferienprojekt wurde von
der AWO Rheinlandstiftung geför-
dert. Beate Ruland, Kreisvorsitzen-
de der AWO Rhein-Oberberg, be-

tont: „Wir sind froh, dass wir durch
die Stiftung solche besonders wert-
vollen Projekte realisieren können,
die sonst nicht möglich wären.“
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Spendenübergabe an die Vorratskammer in Ründeroth
Ründerother Adventstombola 2022

Einladung zum Konzert
Förderverein für die evangelische Kirche
Ründeroth e. V.

Endlich wieder stöbern
Förderverein Büchereien
für Engelskirchen e. V.
Nach drei Jahren Pause lädt der
Förderverein der Büchereien für
Engelskirchen e. V. im Rahmen des
Martinsmarktes wieder herzlich
ein zum großen Bücherflohmarktgroßen Bücherflohmarktgroßen Bücherflohmarktgroßen Bücherflohmarktgroßen Bücherflohmarkt
am Sonntag, 5. November von 11am Sonntag, 5. November von 11am Sonntag, 5. November von 11am Sonntag, 5. November von 11am Sonntag, 5. November von 11
bis 18 Uhr im Ratssaal des altenbis 18 Uhr im Ratssaal des altenbis 18 Uhr im Ratssaal des altenbis 18 Uhr im Ratssaal des altenbis 18 Uhr im Ratssaal des alten
Rathauses in Ründeroth, Rat-Rathauses in Ründeroth, Rat-Rathauses in Ründeroth, Rat-Rathauses in Ründeroth, Rat-Rathauses in Ründeroth, Rat-
hausplatz 6.hausplatz 6.hausplatz 6.hausplatz 6.hausplatz 6.
Es erwartet Sie ein tolles Angebot

an Büchern und Medien für Jung
und Alt zu Schnäppchenpreisen.
Die Bücherei ist an dem Sonntag
ebenfalls geöffnet und wir freuen
uns auf Ihre Besuche zum Stö-
bern, Kaufen, Ausleihen, Umgu-
cken und Entdecken.
www.buechereien-
engelskirchen.de

Am Sonntag,Am Sonntag,Am Sonntag,Am Sonntag,Am Sonntag, 29. 29. 29. 29. 29. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, um 17 um 17 um 17 um 17 um 17
UhrUhrUhrUhrUhr,,,,, Gemeindezentrum Schnel- Gemeindezentrum Schnel- Gemeindezentrum Schnel- Gemeindezentrum Schnel- Gemeindezentrum Schnel-
lenbach.lenbach.lenbach.lenbach.lenbach.
Dabei sind der Chor sine nomine
aus Engelskirchen, das Saxophon-
Quartett der Musikschule Gum-
mersbach, unsere Kirchenband
Kairos, sowie die Joyful Singers.

Der Eintritt ist frei, es wird um
eine Spende gebeten.
Im Anschluss lädt der Förderver-
ein Sie herzlich ein zu erfrischen-
den Getränken, zu leckeren Spei-
sen und zu netten Gesprächen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Der Vorstand

v. l.: Hans Joachim und Dagmar Hielscher, Liane Hess (Vorratskammer), Sebastian Gissinger (AK), Nicov. l.: Hans Joachim und Dagmar Hielscher, Liane Hess (Vorratskammer), Sebastian Gissinger (AK), Nicov. l.: Hans Joachim und Dagmar Hielscher, Liane Hess (Vorratskammer), Sebastian Gissinger (AK), Nicov. l.: Hans Joachim und Dagmar Hielscher, Liane Hess (Vorratskammer), Sebastian Gissinger (AK), Nicov. l.: Hans Joachim und Dagmar Hielscher, Liane Hess (Vorratskammer), Sebastian Gissinger (AK), Nico
Stuhlmann (Volksbank), Lorenzo Lettieri (KSK)Stuhlmann (Volksbank), Lorenzo Lettieri (KSK)Stuhlmann (Volksbank), Lorenzo Lettieri (KSK)Stuhlmann (Volksbank), Lorenzo Lettieri (KSK)Stuhlmann (Volksbank), Lorenzo Lettieri (KSK)

Auf die Ründerother Adventstom-
bola ist auch in stürmischen Zei-
ten Verlass. Der Losverkauf für
den guten Zweck erfreut sich
weiterhin großer Beliebtheit. So
wurden in den Mitgliedsgeschäf-
ten des Aktivkreises knapp 2.700
Lose verkauft.
Die daraus resultierende Spen-
densumme in Höhe von 2.000 Euro
wurde nun der Vorratskammer
Engelskirchen übergeben. Frau
Liane Hess freute sich sichtlich
über diesen stolzen Betrag, mit
dem die Kammer nun spezielle
Lebensmittel zukaufen kann. Ge-
legen im alten Ründerother Rat-
haus werden von der Vorratskam-
mer immer freitags Lebensmittel
an Bedürftige ausgegeben.
Zeitgleich wurde der Hauptgewinn
der Tombola an das Gewinnerehe-
paar Dagmar und Hans Joachim
Hielscher aus Ründeroth über-
reicht. Es handelt sich um einen
Einkaufsgutschein über 500 Euro,
mit dem sie in allen Mitgliedsge-
schäften nach Herzenslust shop-
pen können.
Insgesamt wurden Gutscheine im

Wert von 1.700 Euro verlost.
Freundlich unterstützt wurde der
AK hier mit jeweils 250 Euro von
den beiden ansässigen Banken.
So ließen es sich die Filialleiter
Nico Stuhlmann (Volksbank Ob-
erberg) und Lorenzo Lettieri (KSK
Köln) nicht nehmen, den Preis per-
sönlich zu übergeben. Der Aktiv-
kreis Ründeroth bedankt sich bei
allen Kunden, die Lose für den
guten Zweck gekauft haben.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 10. November 2023Freitag, 10. November 2023Freitag, 10. November 2023Freitag, 10. November 2023Freitag, 10. November 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
06.11.2023 um 10 Uhr06.11.2023 um 10 Uhr06.11.2023 um 10 Uhr06.11.2023 um 10 Uhr06.11.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Mode-
schmuck etc. Seriöse Abwicklung. Tel.
0152/29684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!

Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,

Von Marienheide nach Paraguay

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises. Tel.
0177/9673461

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,

Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden

David Döring - ein Künstler zwi-David Döring - ein Künstler zwi-David Döring - ein Künstler zwi-David Döring - ein Künstler zwi-David Döring - ein Künstler zwi-
schen Nostalgie und Zukunftsvi-schen Nostalgie und Zukunftsvi-schen Nostalgie und Zukunftsvi-schen Nostalgie und Zukunftsvi-schen Nostalgie und Zukunftsvi-
sionsionsionsionsion
David Döring ist leidenschaftlicher
Panflötenspieler und lebte mit
seiner Familie bis vor einiger Zeit
in Marienheide.
Seine Begeisterung für die Pan-
flöte entfachte etwa vor 30 Jah-
ren. Schon als Kind war Döring
der Musik zugetan und ein Profi
im Umgang mit der Geige. Als er
dann auf einmal auch die Panflöte
spielen wollte, war sein Vater an-
fangs etwas skeptisch. Dennoch
schenkte er ihm eine und war
schon bald überzeugt, denn sein
Sohn spielte die Panflöte buch-
stäblich jede freie Sekunde - er
musste sogar einmal an den Lip-
pen operiert werden. „Ich war der
liebste Junge, weil ich meine gan-
ze Pubertät mit dem Üben dieses
Musikinstrumentes verbracht
habe.“
Als Autodidakt brachte sich Dö-
ring den Umgang mit allen Instru-
menten selbst bei. Er experimen-
tiert viel und gerne und ist stets
auf der Suche nach neuen und
ungewöhnlichen Wegen. So spielt
er beispielsweise nicht nur „typi-
sche“ oder klassische Lieder auf
der Panflöte, sondern traut sich
auch an moderne Lieder und be-
geistert so sein Publikum.
Anfang 2022 wanderte die Fami-
lie nach Paraguay aus. Für Döring
eine große Umstellung. Denn ob-
wohl ein großer Teil seiner Fami-
lie bereits viele Jahre zuvor in
Paraguay lebte und es dahinge-
hend eine Wiedervereinigung gab,

so ist das Leben in der Wüste eine
große Umstellung. „Ich vermisse
Deutschland und die deutsche
Natur und Landschaft“, so Döring.
Bis vor vier Jahren konnte er von
seinen Konzerten leben. In der
Region, in der er nun wohnt, wird
vergleichsweise wenig Wert auf
Kultur und Kunst gelegt. Aus die-
sem Grund hat sich Döring ge-
meinsam mit seiner Frau Lydia für
ein zweites Standbein entschie-
den - den Bau von „Tiny“ (dt. win-
zige) Häusern. Die frühere Tätig-
keit Dörings im Bereich des Werk-
zeugbaus kommt ihm in diesem
Fall sehr entgegen.
Ihre Vision ist ein ganzes Ferien-
dorf mit „Tiny Häusern“, in dem
Menschen einen schönen Urlaub
verbringen können.
Doch bevor es an die Umsetzung
dieses Ziels geht, steht erst
einmal die Reise nach Deutsch-
land Ende Oktober für mehrere
Konzerte an.
Die Termine lauten wie folgt:
Konzert HoffnungsmelodienKonzert HoffnungsmelodienKonzert HoffnungsmelodienKonzert HoffnungsmelodienKonzert Hoffnungsmelodien
10. November - Wiehl, Forum der
Volksbank Oberberg eG
11. November - Hövelhof, Ev. Jo-
hanneskirche Hövelhof
KKKKKonzert Bezaubernde onzert Bezaubernde onzert Bezaubernde onzert Bezaubernde onzert Bezaubernde WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtsklängenachtsklängenachtsklängenachtsklängenachtsklänge
2. Dezember - Hückeswagen, Kul-
tur-Haus Zach
3. Dezember - Marl, Kulturzent-
rum Erlöserkirche
10. Dezember - Bonn, St. Servati-
us Kirche (Adventskonzert des MC
Friesdorf mit David Döring)
Nähere Informationen zum Ticket-
verkauf finden Musikbegeisterte

auf www.davids-panparadies.de.
Außerdem wird David Döring im
Rahmen des Nümbrechter Lese-
fiebers am 22. November im Haus
der Kunst in Nümbrecht den Le-
seabend „Die Mausefalle“ von
Agatha Christie, der Queen of Cri-
me, musikalisch untermalen.
Auf das Konzert in Wiehl freut sich
Döring besonders, da er vor sei-
ner Auswanderung sehr häufig in
Wiehl auftrat und es sich wie
„nach Hause kommen“ anfühlt.
Frau Lydia ist auf allen Konzerten
als Managerin mit dabei. Aber sie
hat nicht nur diese Funktion inne.
Sie mischt immer die Musik ihres
Mannes ab. „Nur sie kann es per-
fekt!“ schwärmt Döring. Sowohl
privat als auch beruflich sind die
beiden ein Dreamteam.
Das Paar hat vier Kinder die -
wenn sie alle nebeneinander ste-
hen - den stolzen Vater und be-
geisterten Musiker an eine Pan-
flöte erinnern.
Auch die Kinder sind autodidak-
tisch veranlagt, lieben die Musik
und probieren eine Vielzahl an In-
strumenten aus.
Döring über sein Konzert „Hoff-
nungsmelodie“: „In einer Zeit, die
nicht immer leicht ist, soll meine
Musik Trost und Hoffnung spen-
den!“
Wer neugierig geworden ist, ist
herzlich eingeladen, den YouTube
Kanal von David Döring, seine In-
ternetseite mit eigenem Online-
shop (weltweiter Versand wird
angeboten) oder einen seiner So-
cial-Media-Kanäle zu besuchen.
Lilli Voß (LiV)
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Wasserwelten entdecken:
Ausbildung zum Fachangestellten für
Bäderbetriebe
Egal ob im Sommer oder im Win-
ter, Bäder und Schwimmbäder sind
beliebte Orte der Erholung und
des Vergnügens. Doch hinter den
Kulissen gibt es eine faszinieren-
de Welt, die von Fachleuten be-
treut wird. Eine wichtige Rolle
spielen dabei die Fachangestell-
ten für Bäderbetrieb (FAB) und die
Meister/innen für Bäderbetriebe
(MfB), die für den reibungslosen
Ablauf im Schwimmbad sorgen.
VVVVVielseitige ielseitige ielseitige ielseitige ielseitige TätigkTätigkTätigkTätigkTätigkeitsfeldereitsfeldereitsfeldereitsfeldereitsfelder
Die Ausbildung dauert in der Re-
gel drei Jahre und erfolgt dual,
kombiniert also theoretisches
Wissen in der Berufsschule mit
praktischer Erfahrung im Betrieb.
Dabei erwerben die Auszubilden-
den umfangreiches Fachwissen in
den Bereichen Schwimmbadtech-
nik, Hygiene, Sicherheit und Be-
triebsführung. Auch vielfältige ad-
ministrative und organisatorische
Aufgaben gehören dazu. Die Pla-
nung und Durchführung von
Schwimmkursen, die Überwachung
der Wasserqualität, die Instandhal-
tung der technischen Anlagen so-
wie die Sicherstellung der Bader-
egeln und die Sicherheit der Bade-
gäste gehören zum Ausbildungspro-
gramm. Doch nicht nur technisches
Wissen und handwerkliches Ge-
schick sind gefragt. Auch kommuni-
kative Fähigkeiten und ein freund-
liches Auftreten sind unerlässlich.
Schließlich haben sie oft direkten
Kontakt zu den Gästen und müssen
sich um deren Anliegen kümmern.
Auch in Notsituationen müssen sie
besonnen handeln und schnell rea-
gieren können. Darüber hinaus sind
Eigenschaften wie Verantwortungs-
bewusstsein, Teamfähigkeit und
körperliche Fitness von Vorteil.
Gute Schwimmkenntnisse verste-
hen sich von selbst.
Gute Gute Gute Gute Gute VVVVVerdienstmöglichkerdienstmöglichkerdienstmöglichkerdienstmöglichkerdienstmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Interessant für angehende Fach-
angestellte ist die attraktive Ver-
gütung während der Ausbildung.
Im ersten Ausbildungsjahr verdie-
nen sie durchschnittlich 900 Euro
brutto im Monat. Mit jedem Jahr
steigt die Vergütung an und kann
im dritten Ausbildungsjahr bis zu
1.200 Euro brutto erreichen.
Interessanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit Zukunft
Die Berufsmöglichkeiten für FABs

sind vielfältig. Sie können in öffent-
lichen Schwimmbädern, Spa- und
Wellnesszentren, Freizeitparks oder
Fitnessstudios arbeiten. Es besteht
auch die Möglichkeit, sich auf be-
stimmte Bereiche wie die Wasser-
pflege, die Schwimmkursleitung
oder die technische Betreuung zu
spezialisieren. Durch Weiterbildun-
gen und Fortbildungen zum Meis-
ter/in für Bäderbetriebe oder zur
Fachwirt/in für Bäderbetriebe/Bä-
derbetriebsmanagement steigen
die Karrierechancen. Auch Füh-
rungspositionen in anderen ver-
wandten Branchen sind möglich.
Die zertifizierte Bundesfachschule
des Bundesverbandes Deutscher
Schwimmmeister e.V. bietet dazu
Vorbereitungs- und Weiterbildungs-
lehrgänge an. Mehr Informationen
zum Berufsbild unter www.bds-
ev.de (akz-o)



Rundblick Engelskirchen – 27. Oktober 2023 – Woche 43 – Nr. 22 – www.rundblick-engelskirchen.de22

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.t ieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php.
Kassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst im
Oberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen Kreis
Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:
Veränderte Öffnungszeiten ab 1.
Juli
Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach - Bei
den drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth kommt es ab 1. Juli
2021 zu Änderungen bei den Öff-
nungszeiten. Der allgemeine
„hausärztliche“ Notdienst ist an
allen drei Standorten ab Juli täg-
lich bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in den Praxisräu-
men erreichbar (bisher 22 Uhr).
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten ab Juli
zudem in einen „Früh-“ und „Spät-
dienst“ geteilt und damit an die
Stoßzeiten der Inanspruchnahme
des ambulanten Notdienstes an-
gepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
ab 1. Juli 2021 wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19
bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage: 10
bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche HausbesucheÄrztliche HausbesucheÄrztliche HausbesucheÄrztliche HausbesucheÄrztliche Hausbesuche
über 116 117über 116 117über 116 117über 116 117über 116 117
Für die ambulante Versorgung

Freitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. Oktober
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Str. 25, 51789 Lindlar (Frielingsdorf), 02266/470777

Samstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. Oktober
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Sonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. Oktober
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstr. 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Montag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. Oktober
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstr. 66, 51491 Overath, 02206/2857

Dienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. Oktober
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 57, 51789 Lindlar, 022664406044

Mittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. November
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Donnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. November
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Freitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. November
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 34, 51766 Engelskirchen (Ründeroth), 02263 96110

Samstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. November
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Str. 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Sonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. November
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstr. 55, 51491 Overath, 02206/2223

Montag, 6. NovemberMontag, 6. NovemberMontag, 6. NovemberMontag, 6. NovemberMontag, 6. November
Schlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-Apotheke
Overather Str. 22, 51766 Engelskirchen (Loope), 02263 92030

Dienstag, 7. NovemberDienstag, 7. NovemberDienstag, 7. NovemberDienstag, 7. NovemberDienstag, 7. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 20, 51789 Lindlar, 02266/5252

Mittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. November
Apotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHG
Markt 7, 51766 Engelskirchen (Ruenderoth), 02263/961814

Donnerstag, 9. NovemberDonnerstag, 9. NovemberDonnerstag, 9. NovemberDonnerstag, 9. NovemberDonnerstag, 9. November
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstr. 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Freitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. November
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Samstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. November
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 57, 51789 Lindlar, 022664406044

Sonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. November
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Str. 25, 51789 Lindlar (Frielingsdorf), 02266/470777

(Angaben ohne Gewähr)

nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in Gummers--Notdienst in Gummers--Notdienst in Gummers--Notdienst in Gummers--Notdienst in Gummers-
bachbachbachbachbach
Keine Änderungen wird es bei den
Öffnungszeiten des kinder- und
jungendärztlichen Notdienstes
geben - dieser ist am Kreiskran-
kenhaus Gummersbach unterge-
bracht und weiterhin mittwochs
und freitags von 16 bis 20 Uhr und
an Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Auch der ambulante augenärztli-
che Notdienst wird wie gewohnt
am Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 21 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis 21
Uhr, am Wochenende und an Fei-
ertagen von 8 bis 21 Uhr angebo-
ten. Welcher Augenarzt Notdienst
hat, erfahren Patienten ebenfalls
unter der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter www.kvno.de/not-
dienst.
Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche VVVVVereinigungereinigungereinigungereinigungereinigung
NordrheinNordrheinNordrheinNordrheinNordrhein
Die Kassenärztliche Vereinigung
(KV) Nordrhein stellt die ambu-
lante medizinische Versorgung für
fast zehn Millionen Menschen im
Rheinland sicher. Zu ihren Mit-
gliedern zählen fast 19.500 Ver-
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ist keine Glückssache!

0 22 04 / 9 68 33 - 0

www.lebensbaum.care

Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

tragsärzte, Psychotherapeuten
und Ermächtigte. Für die Mitglie-
der trifft die KV Nordrhein unter
anderem Vereinbarungen mit den
Krankenkassen, die die Grundla-
ge für die Behandlung der Patien-
ten, die Honorierung der Ärzte und
die Qualitätssicherung bilden. Zu
den weiteren Aufgaben zählen das
Abrechnen der ärztlichen Leistun-
gen und die Verteilung des Hono-
rars an die Ärzte. Darüber hinaus
setzt sich die KV Nordrhein als
Interessenvertreter ihrer Mitglie-
der ein, die sie in allen Fragen
von der Abrechnung bis zur Zulas-
sung berät.
Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -

für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-
innen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienten, erreichbar über
die 116117.
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 8 Uhr; Mittwoch
und Freitag von 13 bis 8 Uhr; Sams-
tag, Sonntag, gesetzliche Feier-
tage, am 24.12., und 31.12.
Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -
erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 8 Uhr
Mittwoch und Freitag von 13 bis 8
Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage,
am 24.12., 31.12. und am Rosen-
montag von 8 bis 8 Uhr.
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Gemeinsam den 
Alltag erleben …

in Bensberg, Overath, Gummersbach, Lindlar und neu in Wipperfürth.

übungen oder 

www.lebensbaum.care info@lebensbaum.care

Breslauer Straße 11, 51789 Lindlar
WhatsApp 0 176/18 18 70 31     Telefon 0 22 04/9 68 33-0

BENSBERG

OVERATH

LINDLAR

GUMMERSBACH

Am Schloss 4

Telefon 0 22 04/9 68 33–02

Dr.-Ringens-Str. 25b, 51491 Overath
Telefon 0 22 06/9 07 99 95

Telefon 0 22 66/4 79 31–25

Gaulstraße 14, 51688 Wipperfürth
Telefon 0 22 66/65 27 27–0

Telefon 0 22 66/4 79 31–23

51643 Gummersbach
Telefon 0 22 61/9 79 77–10
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